
 

 

SA 8 OLG Bamberg 
 
 

Beschluss 

des Präsidiums des Oberlandesgerichts Bamberg 

vom 23. Juli 2024 

G e s c h ä f t s v e r t e i l u n g 

 
für das Jahr 2024 

 

3. Änderung der richterlichen Geschäftsverteilung 2024: 
 

A. 

Änderungsgründe: 

… 

 

 

B. 

                                                        Veränderungen: 

 

Das Präsidium des Oberlandesgerichts beschließt daher zur Geschäftsverteilung für 

das Jahr 2024 wie folgt:  

 
1. Mit Ablauf des 31. Juli 2024 scheidet Richter am Oberlandesgericht Dr. Tratz 

beförderungsbedingt aus dem Oberlandesgericht Bamberg und damit dem 6. 

Zivilsenat (zugleich Fideikommisssenat) und dem 8. Zivilsenat aus. 

2. Mit Wirkung vom 01. August 2024 wird Richter am Oberlandesgericht Gräbe 

zum regelmäßigen Vertreter des Vorsitzenden des 8. Zivilsenats bestellt.  

3. Richterin am Oberlandesgericht Herzog wird mit Wirkung vom 01. September 

2024 dem 6. Zivilsenat (zugleich Fideikommisssenat) mit 0,30 AKA und dem 8. 

Zivilsenat mit 0,40 AKA zugewiesen. 

4. Richter am Oberlandesgericht Dr. Peterek wird aus dem 6. Zivilsenat (zugleich 

Fideikommisssenat) mit Wirkung vom 01. September 2024 dem 10. Zivilsenat 

mit einem weiteren Arbeitskraftanteil von 0,10, zugleich als regelmäßiger Ver-

treter des Vorsitzenden des 10. Zivilsenats, zugewiesen. Mit Wirkung vom 01. 

September 2024 bleibt Richter am Oberlandesgericht Dr. Peterek mit einem 
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richterlichen AKA von 0,50 dem 6. Zivilsenat (zugleich Fideikommisssenat), zu-

gleich als regelmäßiger Vertreter der Vorsitzenden, zugewiesen.  

5. Richter am Oberlandesgericht Dr. Knecht-Günther scheidet mit Ablauf des 31. 

August 2024 aus dem 11. Zivilsenat aus. Er wird mit einem dann freien richter-

lichen AKA von 0,20 AKA sowie mit einem weiteren Arbeitskraftanteil von 0,10 

aus dem 3. Zivilsenat mit Wirkung vom 01. September 2024 dem 12. Zivilsenat, 

zugleich als regelmäßiger Vertreter der Vorsitzenden, zugewiesen. Mit einem 

Arbeitskraftanteil von 0,60 bleibt er mit Wirkung vom 01. September 2024 dem 

3. Zivilsenat zugewiesen.  

6. Richter am Oberlandesgericht Pohl wird mit Wirkung vom 01. September 2024 

dem 11. Zivilsenat mit einem richterlichen AKA von 0,20 zugewiesen. 

7. Richter am Amtsgericht Heer scheidet mit Ablauf des 30. September 2024 – 

nach Beendigung seiner Abordnung an das Oberlandesgericht Bamberg - aus 

dem 1. Zivilsenat aus. Richter am Oberlandesgericht Pohl wird mit Wirkung vom 

01. Oktober 2024 mit einem richterlichen AKA von 0,70 dem 1. Zivilsenat zuge-

wiesen. 

8. Richter am Oberlandesgericht Müller-Mück bleibt ab 01. August 2024 dem 5. 

Zivilsenat, zugleich als ständiger Vertreter der Vorsitzenden, mit einem Arbeits-

kraftanteil von 0,80 zugewiesen. Mit Wirkung ab 01. August 2024 wird der 5. 

Zivilsenat als mit 3,80 AKA besetzt ausgewiesen.  

9. Vom 01. August 2024 bis 31. August 2024 wird die im 6. Zivilsenat (zugleich 

Fideikommisssenat) freie Beisitzerstelle mit „N.N.“ gekennzeichnet; diese 

Kennzeichnung entfällt mit Wirkung vom 01. September 2024.  

10. Vom 01. August 2024 bis einschließlich 31. August 2024 wird der 6. Zivilsenat 

(zugleich Fideikommisssenat) als mit 0,80 AKA besetzt ausgewiesen. Mit Wir-

kung ab 01. September 2024 wird der 6. Zivilsenat (zugleich Fideikommiss-

senat) als mit 1,00 AKA besetzt ausgewiesen. 

11. Vom 01. August 2024 bis 31. August 2024 wird die im 8. Zivilsenat freie Beisit-

zerstelle mit „N.N.“ gekennzeichnet; diese Kennzeichnung entfällt mit Wirkung 

vom 01. September 2024. 

12. Vom 01. August 2024 bis einschließlich 31. August 2024 wird der 8. Zivilsenat 

als mit 1,30 AKA besetzt ausgewiesen. Mit Wirkung ab 01.September 2024 wird 

der 8. Zivilsenat als mit 1,70 AKA besetzt ausgewiesen.  



3 
 

 

13. Mit Wirkung ab 01. September 2024 wird der 3. Zivilsenat als mit 3,85 AKA 

besetzt ausgewiesen.  

14. Mit Wirkung ab 01. September 2024 wird der 10. Zivilsenat als mit 1,80 AKA 

besetzt ausgewiesen. 

15. Mit Wirkung ab 01. September 2024 wird der 12. Zivilsenat als mit 3,40 AKA 

besetzt ausgewiesen.  

16. Mit Wirkung ab 01. Oktober 2024 wird der 1. Zivilsenat als mit 3,70 AKA besetzt 

ausgewiesen.   

17. Ziffer VII Nummer 4 der Geschäftsverteilung des Oberlandesgerichts Bamberg 

für das Jahr 2024 wird mit Wirkung vom 01. August 2024 wie folgt neu ge-

fasst: 

 

„4. Soweit Richter mehreren Senaten angehören, hat im Falle einer Kollision 

ihre Tätigkeit in folgenden Senaten Vorrang: 

 

VRiOLG Kröner       1. Senat für Baulandsachen    

           2.  4. Zivilsenat 

 

RiOLG Förster       1. Senat für Baulandsachen 

           2. 4. Zivilsenat 

 

RiOLG Jasef        1. Senat für Baulandsachen 

           2. 4. Zivilsenat 

 

„N.N.“          1. 6. Zivilsenat 

           2. 8. Zivilsenat 

 

RiOLG Dr. Peterek      1. 6. Zivilsenat 

           2. 10. Zivilsenat 

 

RiOLG Dr. Knecht-Günther   1. 12. Zivilsenat 

           2. 3. Zivilsenat 

                                                      3. 11. Zivilsenat 
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Die Richter des Strafsenats   1. Strafsenat 

           2. 11. Zivilsenat 

 

18. Ziffer VII Nummer 4 der Geschäftsverteilung des Oberlandesgerichts Bamberg 

für das Jahr 2024 wird mit Wirkung vom 01. September 2024 wie folgt neu ge-

fasst: 

 

„4. Soweit Richter mehreren Senaten angehören, hat im Falle einer Kollision 

ihre Tätigkeit in folgenden Senaten Vorrang: 

 

VRiOLG Kröner       1. Senat für Baulandsachen 

           2. 4. Zivilsenat 

 

RiOLG Förster       1. Senat für Baulandsachen 

           2. 4. Zivilsenat 

 

RiOLG Jasef        1. Senat für Baulandsachen 

           2. 4. Zivilsenat 

 

Ri’inOLG Herzog      1. 6. Zivilsenat 

           2. 8. Zivilsenat 

 

RiOLG Dr. Peterek      1. 6. Zivilsenat 

           2. 10. Zivilsenat 

 

RiOLG Dr. Knecht-Günther   1. 12. Zivilsenat 

           2. 3. Zivilsenat 

 

Die Richter des Strafsenats   1. Strafsenat 

           2. 11. Zivilsenat“ 

 

19. Ziffer VII Nummer 4 der Geschäftsverteilung des Oberlandesgerichts Bamberg 

für Jahr 2024 wird mit Wirkung vom 01. Oktober 2024 wie folgt neu gefasst: 
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„4. Soweit Richter mehreren Senaten angehören, hat im Falle einer Kollision 

ihre Tätigkeit in folgenden Senaten Vorrang: 

 

VRiOLG Kröner       1. Senat für Baulandsachen 

           2. 4. Zivilsenat 

 

RiOLG Förster       1.  Senat für Baulandsachen 

           2. 4. Zivilsenat 

 

RiOLG Jasef        1. Senat für Baulandsachen 

           2. 4. Zivilsenat 

 

Ri’inOLG Herzog      1. 6. Zivilsenat 

           2. 8. Zivilsenat 

 

RiOLG Dr. Peterek      1. 6. Zivilsenat 

           2. 10. Zivilsenat 

 

RiOLG Dr. Knecht-Günther   1. 12. Zivilsenat 

           2. 3. Zivilsenat 

 

RiOLG Pohl        1.  Strafsenat 

           2. 1. Zivilsenat 

           3. 11. Zivilsenat 

 

Die (weiteren) Richter des  

Strafsenats        1. Strafsenat 

           2. 11. Zivilsenat“  

 

 
C. 

Teil B dieses Beschlusses ist entsprechend Ziffer II der Geschäftsverteilung für das 

Jahr 2024 auf der Homepage des Oberlandesgerichts Bamberg als pdf-Datei zu ver-

öffentlichen. 
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Das Präsidium des Oberlandesgerichts Bamberg 
 
 
 

gez. Dr. Angerer 
Präsidentin des Oberlandesgerichts 

 
 
 
 
 

 
                            Dienstlich verhindert. 

 
 
 

Usselmann gez. Kintzel 
Vorsitzende Richterin  
am Oberlandesgericht  

 

Vorsitzender Richter  
am Oberlandesgericht 

 
 
 
 

 
 

                        gez. Kröner 
                 Vorsitzender Richter  

  am Oberlandesgericht 

 
                         
                     
                  

gez. Weigel 
Vorsitzender Richter  

am Oberlandesgericht 

  
 
 
 

 
 

gez. Friedrich 
Richterin  

am Oberlandesgericht 

 
                          

gez. Cazacu 
Richterin  

am Oberlandesgericht 
 


